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Buchund Zeitung, ılm und Rund- einzelnen die Lebensmächte der
funk ım Lebender Jugend auskundschaf- genwart wahrscheinlich macht. Den
ten, heißt kleine Stücke der Wirklichkeit Ernst der Jugend Grundsätzlichen

Ganzenkunstgerecht heraus- schlägt er aber, dünkt mich, gering
schneiden. außerhalb dieses Gan- Die pädagogischen ätze des Auf-
ü Sınn und Gehalt haben, ist  a. ine von eusch („Vom Gestaltwillen
rage tür sich jedes Stück ist aber nicht der Jugend i der Musik“) . sınd sechr
bloß alg solcher Ausschnitt e1in Frag- temperamentvoll , also stilgemäß dem

auch noch deshalb, weiıl c außer Gegenstand angepaßt. Den HochflugII
dem Kulturganzen, dessen Glieder Jene überragenden Erziehungswert der Musik
„Gegenstände“ sind, doch auch mitzumachen , ält aber nıcht eicht;
isches Ganzes g1ibt, das der einzelne nıc weıi an dieses „Kernstück aller

Erziehung‘‘ ableugnet, wohl aber weilKı  Z und Funk, uch und Zeitung e1N-

bettet Und da regt sich laut die rage: die erzieherische Gegenwart der usık
ist das nıcht der tüchtigste Junge, wel- eute noch sehr schwer sıchtig ist. Über
cher der augenblicklich geltenden ge1- das eigentlich Musikalısche erlaube ich

mM1r  Z ein Urteil.stıgen Formung mM1 ihren Gegenständen
ewuß widerstrebt? Keine Behauptung, Luserkes Beıtrag ZUX Volksbildung
NUur rage ine Arbeitshypothese durch Theater und Laienspiel voll
allenfalls, weiche das Grundproblem auf- nüchterner und einschneidender Wahr-
wühlt, ob es der Mühe wert ıst, mit heıten. Man liest nicht bloß mıiıt Zu-
solcher Anstrengung ach der geistigen stımmung, sondern auch mit Vergnügen,
Formung der Jugend unserer eit Zu über Wesen und Sınn des Laien-
torschen Die Antwort annn natürliıch spiels schreibt Nur VOT die „natürliche
auch bejahend austallen Aber el schei1in- Bedeutung des Laienspiels als unent-
baren Selbstverständlichkeiten zZu rüt- behrliche Grundlage tür lebendige
teln, ist IM anregend. Schauspielkunst“ wage iıch Trage-

Jedentalis ist die Philosophie des Rund- zeichen setzen. Nicht al geringsten
tunks VOo Heinz Monzel prachtvoll. Den Zweifel den reformatorischen und
schädlichen Salontilm zeichnet und ZeI- lebenspendenden Krätten desLaienspiels;

-  ıL unter dem Druck der Wahrschein-pflückt Pfileiderer treffend berden Aben-
teurerfilm un das propagandiıstische Un- lichkeıt, die Schauspielkunst sich

russischer Zerrbilder werden frei- CIBENCI heraus wird.
lıch viele anders denken. Hans Hofmann sich aber diese Ansıcht alg wahr

oder falsch erweıst 63 nebensächlichspricht über das Buch; Dovifat über die
Zeitung. Miıt großer Sachkenntnis oitten- St. v Dunın Borkowskiı S
bar Ich bewundere auch die Zu Grunde
liegende estatistische Mühewaltung. Per- Mens dıivinıor. Geist Vo  - Gottes

Geist Einführung die erzieherischesönlıch stehe ich ıhr stark zweifelnd
Gedankenwelt des Stifters der Miss10-gegenüber; natürlich nıcht äablehnend

aber mıiıt der Forderung unendlichviel Ver«- Na VO  w} der heilıgen Famaıulie, Jo-
wickelterer kantischer Vorfragen, zahl- hannes Baptıst Berthier. Von e t

JosephRamers M Ireicherer Experimentbedingungen, seeli1-
Ü, 279 S5.) Betzdort (Sieg) 1931, Mis-scher Zergliederungen VOon erschrecken-

4.80,der Menge und noch unerreichter Exakt- sıionshaus Heilige Familie.
heıt, bevor inan überhaupt dıe ragestellt: geb. 0.—
elches uch gefällt, weiche Zei- Der 1908 verstorbene Stifter des Wer-
tungsspalte wer lest? kes der Heiligen Famiıiliıe tür Spätberufe

Und wen An z  - VO'  -} hier Och- hat durch Jul de Lombaerde
mals auf die oben angedeutete bösartige (Grave 1910) Lebensbeschreibung
Hypothese zurückgreift, SO zeigt sich, erhalten. Das vorliegende uch bietet

daz rgänzung, ındem es geraded Wenigers Autsatz: „Die Jugend und
die Lebensmächte der Gegenwart‘“, auf den Kern der Bedeutung Per-
der sachlichen elr weitherzigen sönlichkeit für die Nachwelt eingeht.
Wirklichkeitshaltung und Bıldungs- Denn Berthier nıcht z © 11 großer

Volksmissionar, der Jahre lang alsgehalten heraus, die dem herrschenden
Lebensgefühl eingeboren sind Mitglied der Genossenschait von La Sa-
inglic den utzen der Eintfügung des lette predigend Frankreich durchzog,
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geistbegabter und erfolgreicher lösungbetend un!'opfernd den SeelenSchriftsteller auf dem aszetischen Ge- zuzuwenden.
biet, sondern auch CiN auserwählter Me:i-

Nachbaur
ster der Seelenführung und Erziehung.
Einer SCINETr Schüler und Nachfolger, Literaturgeschichte

Ramers, hat sıch ufgabe g_
mac methodisch geordnete Schau Lessings Weltanschauung. Von

Hans Leisegang. 80 (XIu 205der pädagogischen Gedanken Berthiers Leipzig 1031I, Meıiner. M 7.50zusammenzustellen Seine gedruckten
Schriften und . ungedruckten An- Lessing. Das Erwachen des
sprachen boten ıhm reichen Stoff u1 C deutschenGeiıstes. VonAlbert

Malte Wagner. (278 S.) Leip-duktiv Zug tür Zug und Farbe n Farbe
Z1g IQ31I, Horenverlag Geb VI 7_der schöpferischen Erzieherpersönlich-

eıt lebendig machen. Die fast Das Preisausschreiben des Lessing-
wissenschaftliche Zerlegung und neue Jahres 1020 gab den außern Anlaß rAN

beiden Arbeiten. Wagner wiıll „den CWI1IZusammenstellung der einzelnen Eıgen-
schaften, Ziele und Wege, Pflichten un! lebendigen überzeitlichen e S  n 1 Ü 64
Freuden des Erziehers wirkt un: für darstellen (24), Leisegang „das objek-
sıch eintonı un:! tührt Zu 1äan tive S C“ 1 d i} verdeutlichen,
chen Wiederholungen. Doch 1St durch wirLessings Weltanschauung nennen( 10)
glückliche Gliederung,; schartfe Hervor- Wagner betont: 99  1n Lessingsches Sy-
hebung des Charakteristischen auch durch st  “ gibt nicht“ (135 ), Leisegang
den Druck und dı:e den Rand der zeıgt, sıch Lessing „SCINECS Systems“
Seiten gesetzten Stichworte ein Gegen- dauernd bewußt ist 113 Wagners Me-
gewicht geschaffen Für Erzieher, beson- thode Die Lebendigkeit Lessing-
ders Geistliche, enthält das uch scher Weltanschauung r a &s U-
Menge Anregungen, und Beispiel Ber- lıchen (81) Leisegang verwendet die
thıers Ste ea anzıeshend beleh- Methode philologisch-philosophischer In-
rend ratend Trosten! und mahnend VOT terpretation (1x).
der Seele

Er erweist die Frag-
Koch S.J mente Lessings als zerstreute Bruch-

stücke:Sinngebildes, als Teile, deren
Struktur das Gefüge des Ganzen $1110-
voll hineinpaßt (6) Die Rechnung gehtÖrdensgeschichte überraschend gla aut auch ‚2 Proben

Die Redemptoristinnen. Ur 2. Jahr- aufs Exempel“ stıiımmen Rätsel bisher
hundertteier der Gründung des Ordens. VOo  } keinem Lessingforscher (auch Vo
Von Clemens Henze SS W agner nıcht vgl 1094 107 223) gelöst,Miıt Abbildungen. (XVI Ü, 232 N

Geh
lösen sıch VO selbst So glatt geht dıe

Bonn I031I, Hofbauer -- Verlag. Rechnung auf daß;Bedenken kom-
M 4.50 iInen: Ist da vielleicht nıcht sehr VeI-

Henze, als Ordensschriftsteller be- eintacht worden? Wırd Leisegang dem
reits geschätzt- gibt hier die erste u p (  e Lessing gerec aut 4B
deutsche un! erste volle Darstellung der N1ıC zuvijel autf dıe Fragmente, die doch
Geschichte dieses in Deutschland tast „vieles ungedacht lassen“ (Wagner 197
unbekannten beschaulichen ÖOrdens, der Wenn Leisegang vereıinfacht, verwickelt
doch schon ahrhunderte Gott für Wagner zuviel. —  hm fehlt, wW1e Diılthey
große Heiligkeit un große Leiden an Lessing rühmt, „die Entsagung des
danken dart. Die ersten Jahrzehnte haben Schriftstellers, vieles unter den Tisch

dem Vertiasser nNnıC leicht gemacht, fallen Z lassen‘“‘.
das Weberschifflein zwiıischen den Web- So verschieden geistige Haltung und
zetteln mystischen Hauches uUun! Methode, SO verschieden das Ergebnis:der menschli:chen nge SO durchzuwer- Wagner TruCcC Lessing die Nähe
ten, dennoch bereits die Linien des Schleiermachers (186) „Das Ineinander
Gesichtes lar hervortreten, keine andern VO  } Gott und Welt nahm nıcht an  <
als die Verwirklichung des Namens und 220 Nach Leisegang könnte
des Zieles, den ‚allerheiligsten Erlöser Weltanschauung kurz etwa ausdrücken:
1in möglıchster Nachahmung darstellend Das A i1st Organiısmus Die Seele
ZUu verehren un! die Früchte der Er- des Organismus ist Gott Gott 15St sich


